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Buchbesprechung

Das Jahr 2010 im Visier

Im soeben erschienen Buch «Landesverteidi-
gung 2010», herausgegeben vom Wirtschaftspro-
fessor Walter Wittmann, befassen sich promi-
nente Autoren mit der Zukunft der schweizeri-
-sehen Landesverteidigung. Denn in einer weit-
sichtigen Planung ist zu berücksichtigen, dass

was in den 1990er Jahren zum Einsatz gelangt,
heute schon zur Verfügung steht. Der Hand-
lungsspielraum weitet sich erst ab der zweiten
Hälfte der 1990er Jahre aus. Darum kann erst
nach dem Jahr 2000 in erheblichem Mass neu
disponiert werden.

In Bezug auf die Landesverteidigung gibt es

zahlreiche Fragen, die einer Antwort harren.
Wie sieht zum Beispiel die künftige Bedrohung
der Schweiz aus? Welche Waffen kommen in
den nächsten 15 bis 20 Jahren zum Zug? Wo kön-
nen sie beschafft werden? Mit welchen Kosten
sind sie verbunden? Wie sieht dabei die Finan-
zierung aus? Es häufen sich Fragen über Fragen.
Darauf geben die verschiedenen Verfasser Ant-
Worten.

In Einem sind sie sich jedoch einig: Die natio-
nale Sicherheit ist die erste Aufgabe eines jeden
Landes, das über sein Schicksal selbst bestim-
men möchte. Dieses Ziel ist nur erreichbar,
wenn die erforderlichen Miltärausgaben bewil-
ligt und getätigt werden. Doch in den letzten
Jahrzehnten sind die Militärausgaben unter
Druck geraten. Es ist daher entscheidend, in
Erfahrung zu bringen, welche Auswirkungen
die Fortsetzung dieses Trends auf die Verteidi-
gungsfähigkeit der Schweiz hat. Und es versteht
sich von selbst: Anschliessend sind die
notwendigen Konsequenzen zu ziehen.

«Lazzz7e.yvcr/ez27/'gz/zzg 2070», T/ezYzzzsgeTzer fLa/Zez-

ILz'rrzzzazzzz, 722 Se/Zezz, Tz/osc/zzerZ, TV. 29. -, Ker/og
T/z/Zzer <£ Co /IG, 7*rawe«/c/<7.

Beachten Sie auch das Inserat über die Heraus-
gäbe eines Bildbandes über die Manöverübung
FAK 4, «Dreizack 86», durch den gleichen Ver-
lag auf nachfolgender Seite.

Aufruf an unsere Leser

7« ezzzer/lz/sgaZze zf/zs «ZIerTTzz/rzVr» z'm ,/a/zre 7927 zzzo'c/z/ezz w/rzz/z/z 77;czzza z/TzzzzsoZzzzzog/zc/zAe/rezz vozz

7f75L7zV>f/c/z7T'Zzz'ze/-;7zz Ree/zzzz/zzg.swe.sezz z/zzz7 7h//7pezz/zazM/za/A> fCozzz/zz/Ze/e/zzs-aZz/'zz c/e/'/hwceJ Zzer/'c7z-

7ezz. ZJuZzez Vzzrf w/r a«/7/zre MzY/zzT/e azzgew/esezz. U7Y wzTsezz, rfasj ezzzzge QtzaztzVzyrzmZez- z/zzz7 TTzz/rzere

z/Zzer c/gezze Co/zz/zz/rcr-£z7zs«/zzzzö'g//Y7zA"e/7ezz vcz/zzgezz. SW es- zz/z- vorz/;'ezz.s7//c/zezz TzV-szW/z/zzg z7zw Lezpy7c-

gzzzzgj-/z/ozzc5 m/7 A/ezzzVZzez-er/zzzz/zzgezz z/zzz7 z/ez- ß«Ze//zzzzg z7es .Jz'zzzeeprovzTzzzZe^, z7cz'Sz7/z^Ziozgcaz'OAc/
z/zzz? z7<?r 7/c/z7z'gezz ztzz/Zez/z/zzg c/es 7y7z'c7zrAozzizzzzz«.

Es würde uns freuen, wenn unsere Leser mit i'h-

'Ten Beispielen und Vorschlägen unsere Redak-
tion bedienen könnten. So kann im Frühjahr
1987 eine gute und interessante Ausgabe des

«Der Fourier» entstehen. Dürfen wir auf Ihre
Unterstützung bis 31. 1. 87 zählen?

Senden Sie bitte Ihre Unterlagen an den
.2. Redaktor:

Adresse: Lt Marcus Maurer
Wylerstrasse 65

Postfach
3000 Bern 22

Mit dem besten Dank für Ihre Mithilfe bis zum
31. Januar 1987!
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